
 

„Der Wolf auf dem Sommerball“ -  Puppentheater für gewaltfreie Konfliktlösung 
 
Beschreibung:  Aufführung des Puppenspiels „Der Wolf  auf dem Sommerball“.  

Die Tiere feiern ein Fest. Sie laden den Wolf nicht ein, da andere Tiere Angst vor ihm haben. Der 
Wolf kommt aber und stört das Fest. Einzelne Tiere versuchen dann den Wolf zu besiegen, aber 
dieser ist stärker. Er ist aber auch traurig und einsam weil niemand ihn mag. Mutter Erde bittet die 
Kinder den Tieren zu helfen eine gewaltfreie Lösung zu suchen. 
 
Übungen zu Gewaltfreiheit, wie „Der freundliche Stuhl“ und ein Meinungsbarometer sind 
Ergänzungen, um über Konfliktverhalten zu reflektieren und zu sprechen.  
Die Kinder bastelt einfache Handpuppen. In Gruppen spielen sie das Theaterstück nach und eine 
Fortsetzung die zum Happy End führt. 

 
Lernziele:  Konfliktverhalten im Schulalltag über das Medium Puppenspiel und Tiere als Akteure zu 

reflektieren. 
 
Zielgruppe:  Grundschulkinder im Alter von 8 bis 11 Jahren.  
 
Form:  Puppenspiel, Übungen zu Konfliktverhalten, Gesprächskreis, Handpuppen basteln (aus Socken), 

Aufführungen der Kinder.  
 
Zeitrahmen:  Projekttag 4 bis 6 Schulstunden 
 
Themenbereiche:  Interkulturelles Lernen, Werte und Normen, Gewaltfreiheit 
 
Referentin:  Puppenspielerin Heike Kammer 
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